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Aus der Region

Weinfest lockt
nach Driedorf

DRIEDORF-SEILHOFEN.
Auf dem Vorplatz vom
„Salver Backhaus“ findet
am Samstag,13. Juli (ab
16 Uhr), das Weinfest in
Driedorf-Seilhofen statt.
Verkostet werden ver-
schiedene Weine vom
Weingut Loesch aus Uel-
versheim. Natürlich wird
es auch wieder frische
gebackenen Zwiebelku-
chen aus dem „Backes“
geben. Auf viele Besu-
cher und einen kurzwei-
ligen Tag freuen sich die
Damen vom Salver Kaf-
feekränzchen.

Schlepper
treffen sich
Mündersbach
MÜNDERSBACH. Die
Treckerfreunde Mün-
dersbach laden am
Sonntag, 14. Juli (10 Uhr),
in die Dorfmitte zum
Schleppertreffen ein. Ab
circa 12 Uhr spielt der
Evangelische Posau-
nenchor Höchstenbach
und auch die Freiwillige
Feuerwehr Mündersbach
öffnet ihre Tore. Der ge-
samte Erlös der diesjäh-
rigen Veranstaltung wird
gestiftet für die Freunde
der Kinderkrebshilfe
Gieleroth – Verein für
krebs- und schwerst-
kranke Kinder. Weitere
Einzelheiten des Pro-
gramms gibt es auf
www.muendersbach.de.

Bahnübergang
gesperrt

NISTERTAL/ENSPEL.
Im Zeitraum von Mitt-
woch bis Freitag, 10. bis
einschließlich 12. Juli, ist
der Bahnübergang im
Zuge der K 61 zwischen
Enspel und Nistertal we-
gen Sanierungs- und In-
standhaltungsarbeiten
gesperrt. Die Umlei-
tungsstrecke ist ausge-
schildert.

Gut zu wissen . . .

Frist für Steuererklärung 2018
endet am 31. Juli
Für die Steuererklärung 2018 endet die allgemeine ge-
setzliche Abgabefrist für Steuerpflichtige, die sich nicht
vom Steuerberater oder Lohnsteuerhilfeverein beraten
lassen, am 31. Juli 2019. Bis dahin sollte die Steuerer-
klärung beim Finanzamt eingetroffen sein. Das gilt un-
abhängig da-
von, ob Pa-
pierformulare
abgegeben
oder die Er-
klärung elekt-
ronisch über-
mittelt wird.
Dazu kann das
kostenlose
Programm
ELSTER
(www.elster.de)
der Finanzver-
waltung oder
ein anderes Steuerprogramm
genutzt werden. Wird die
Steuererklärung durch einen
Steuerberater erstellt, verlän-
gert sich die Abgabefrist bis
Ende Februar des darauffol-
genden Jahres. Wer zur Ab-
gabe verpflichtet ist, jedoch
die Steuererklärung zu
spät einreicht, muss mög-
licherweise mit einem
Verspätungszuschlag rech-
nen, wenn die Frist versäumt wird. Kann ab-
gesehen werden, dass der Termin nicht eingehalten
werden kann, sollte vorher beim zuständigen Finanzamt
schriftlich eine Fristverlängerung beantragt werden.

Gemünden freut sich über neuen Pfarrer
Michael Reschke wurde in den Pfarrdienst berufen

GEMÜNDEN. In Gemün-
den ist Michael Reschke
kein Unbekannter. Hier
hatte der 44-jährige im
vergangenen Jahr schon
sein Vikariat absolviert.
Und es gefiel ihm so gut,
dass er, nach dem Spezi-
alvikariat, das er in der
kirchlichen Regionalver-
waltung verbrachte, auf die
inzwischen vakant gewor-
dene Pfarrstelle zurück
nach Gemünden kommen
wollte.

Michael Reschke wünsch-
te sich Gemeindepfarrer
zu werden. „Schön wäre ei-
ne Kirchengemeinde mit
guter Anbindung, aber nicht
in der Großstadt. Nicht zu
groß und nicht zu klein
eben“. Vielleicht hat er da
schon an die rund 1600 Mit-
glieder zählende Kirchen-
gemeinde Gemünden ge-
dacht, denn der bisheri-
ge Amtsinhaber Dr. Axel
Wengenroth war zwischen-
zeitlich zum Dekan des
Evangelischen Dekanats
Westerwald gewählt wor-
den. Trotz einer Vakanz
der Gemündener Pfarr-
stelle von rund 15 Mo-
naten war so der Über-
gang von Vikar Reschke
zu Pfarrer Reschke fast flie-
ßend.
In der Stiftskirche in Ge-
münden ordinierte Pröps-
tin Annegret Puttkammer
Michael Reschke mit As-
sistenz von Dekan Dr. Axel
Wengenroth, Bildungsrefe-
rentin Regina Kehr und
dem Dekanatsjugendrefe-
renten aus Biedenkopf-
Gladenbach, Klaus Grü-

bener, in sein neues Amt.
Als langjähriger Dekanats-
jugendreferent im benach-
barten Dekanat an der Dill
hat Michael Reschke schon
viel Erfahrung mit der Ar-
beit in der Evangelischen
Kirche sammeln können.
Doch er suchte nach neu-
en Herausforderungen und
studierte berufsbegleitend
Theologie an der Phi-
lipps-Universität in Mar-
burg. „Ich möchte vom
Glauben erzählen. Das
konnte ich zwar auch als
Dekanatsjugendreferent,
aber ich möchte der ge-
samten Gemeinde begeg-
nen können“, erklärt Resch-
ke. „Nach der Gestaltung

von Jugendgottesdiensten
bin ich gefragt worden,
ob ich regelmäßiger pre-
digen möchte. Das hat ei-
ne Art Entwicklung in Gang
gebracht und den Wunsch,
meine Arbeit auf das Pfarr-
amt auszuweiten.“
In seiner Predigt sprach
der neue Pfarrer zum Bi-
belwort aus Jesaja 55 über
die Einladung zum Gna-
denbund Gottes. Es ge-
be in der Gesellschaft ei-
nen Hunger nach Din-
gen, die man nicht kau-
fen könne, wie Zunei-
gung und Freundschaft. Er
wünsche sich für die Kir-
chengemeinde, dass sie
ein Ort sei, an dem man

Gottes Segen spüren kön-
ne und offene Einladun-
gen an Menschen aus-
gesprochen werden, die
man vorher nicht kenne.
Eine besondere Überra-
schung für den Ordinati-
onsgottesdienst hatte ein
Projektchor aus zwei- bis
sechsjährigen Kindern der
Evangelischen Kinderta-
gesstätte Kinder Garten
Eden vorbereitet. Die Kin-
der sangen zwei sehr gut
vorgetragene Lieder und
überreichten dem neuen
Pfarrer eine Schatzkiste mit
allerlei nützlichem Hand-
werkszeug für seinen neu-
en Dienst, wie Kugel-
schreiber, Taschentücher

und Schokolade, als Ge-
schenk. Die weitere mu-
sikalische Gestaltung lag
beim Posaunenchor unter
Leitung von Uli Ferger, dem
Kirchenchor Willmenrod
und Gemünden unter Lei-
tung von Bernhard Die-
fenthal, und Valeria Feld-
mann an der Orgel. Zu-
dem wurde im Gottes-
dienst der langjährige
Hausmeister der Kita Kin-
der Garten Eden, Jürgen
Küchler, in den Ruhe-
stand verabschiedet. Im An-
schluss waren die Got-
tesdienstbesucher zu ei-
nem Empfang ins Dorf-
gemeinschaftshaus in Ge-
münden eingeladen.

Der neue Pfarrer Michael Reschke (Mitte) freut sich mit Pröpstin Puttkammer (Fünfte v. links), den Mitwirkenden sei-
ner Ordination und dem Kirchenvorstand vor der Stiftskirche über den Antritt seiner neuen Pfarrstelle in Gemün-
den. Foto: Hammann-Gonschorek

48. Brückenfest lockt nach Limbach

LIMBACH. Seit vielen Jahren ist es ein Höhepunkt im Westerwälder Veran-
staltungssommer: Das Limbacher Brückenfest ist für Familien, Singles, Pär-
chen und Gruppen ein Kult-Event und seit mehr als 40 Jahren ein beliebter
Publikumsmagnet für Groß und Klein. Lichter, Feuerwerk, Musik und nette
Leute – darum dreht es sich wieder am Samstag, 13. Juli, rund um die Lim-
bacher Steinbrücke. Das Limbacher Brückenfest besitzt generationen-
übergreifend Kultstatus und lockt auch zur 48. Auflage wieder tausende Gäs-
te in das idyllische Dorf inmitten der Kroppacher Schweiz. Los geht es mit
den Limbacher Dorfmusikanten, die die Gäste ab 19 Uhr musikalisch be-
grüßen werden. Für Stimmung, Tanz und gute Laune sorgt anschließend
bis in die frühen Morgenstunden die Pop-Coverband „ONE“. Die Besucher

können sich auf Songs freuen, die Erinnerungen wecken und auf eine
Band, die auch das anspruchvollste Publikum begeistern wird. Rundherum
schimmert dabei das weitläufige Nistertal nach Einbruch der Dunkelheit mit
mehr als 1000 Lichtern in den schönsten Farben. Mittelpunkt der Inszenie-
rungen aus Wasserfontänen und Bengalfeuern wird die alte Steinbrücke
sein, bevor das große Feuerwerk den Höhepunkt des Abends bildet. Zahl-
reiche Pavillons und Versorgungsstände bieten herzhafte Snacks und Ge-
tränke aller Art. Die gemütliche Weinlaube sowie die Longdrink-Bar am Nis-
terufer werden das Angebot mit ausgewählten Weinen und exotischen Som-
mergetränken abrunden. Der Eintrittspreis beträgt 5 €, Kinder bis 14 Jahre
haben freien Eintritt! Veranstalter sind die Vereine der Gemeinde Limbach.
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DieMega-Wiesn-Gaudi
vom 06.09. bis05.10.2019
Messegelände Koblenz

Bayerische Top-Bands,
Mia Julia, VoXXClub,
Black Fööss, De Räuber,
Feuerherz, Dorfrocker
und jede Menge Gaudi live
inkl. After-Wiesn-Party in
Lichters Almhütte!

Termine, Infos und Kartenvorverkauf:

Bell Regional, Touristikcenter
tickets@touristikcenter-mayen.de

www.burgfestspiele-mayen.de
Ticket-Hotline: 02651-494942
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